- Anlage zu TOP 4 - 6 d. Protokolls d. Sitzung d. Ausschusses f. Stralienbau und Radwegeinfrastruktur a. 26.10.2023 -

Sitzung des Ausschusses fur Stralsenbau und
Radwegeinfrastruktur am 26.10.2023

ERLAUTERUNGEN


goessmannt
Schreibmaschinentext
- Anlage zu TOP 4 - 6 d. Protokolls d. Sitzung d. Ausschusses f. Straßenbau und Radwegeinfrastruktur a. 26.10.2023 -


Inhalt

1 INVESTITIONSPIOGIAMIT Louuiiiiiiiitiiiitiiiettteeebeeeebeeee bbb ee e esssnbnsnnnennes 4
1.1 Baumalnahmen mit Restfinanzierung (grun gekennzeichnet)...........cccccooiiii, 4
1.1.1 Kreisstralle SW 46; Ausbau ,Wiebelsberg - Duttingsfeld® ..., 4

1.2 BaumaBnahmen, die 2023 abgeschlossen wurden bzw. werden (gelb gekennzeichnet)5
1.2.1 KreisstraRe SW 4; Ausbau der Einmindung in die St 2281 bei Wettringen..............cc......... 5

1.3 Laufende, im Programm 2023/2024 aufgenommene MalRnahmen (rot gekennzeichnet).5

1.3.1 KreisstralRe SW 55; Ausbau ,Mailes - Wetzhausen®................cco 5
1.4 Fir 2023/2024 vorgesehene Baumal3nahmen (blau gekennzeichnet) ...........ccooeeeeieee. 6
1.4.1 Kreisstralle SW 34; Ausbau ,Wilfershausen - Landkreisgrenze, BA Il ...............cccvnnnnnnnn. 6
1.4.2 KreisstralRe SW 8; Ausbau ,OD Dittelbrunn® ........c.oeeiiiiiii e 7
1.5 Weitere PIanUNQEN .......ooiiiiiiiii i 8
1.5.1 Kreisstralle SW 2; Verstarkung und Verbreiterung ,Brebersdorf — Egenhausen (St 2277).8
1.5.2 Kreisstra3e SW 31; Ersatzneubau Wernbricke ..., 8
1.5.3 KreisstralRe SW 22; Ausbau OD Wipfeld.........ccoorieeiiiiiii e 9
2 Deckenbauprogramm 2024 ..o 9
3 Weitere Informationen, SONSTIGES ..ocvuuuuiiiie e 10
L AIIGBIMIBINES ..ttt 10
3.2 Radwege im LandKreiSgeDiet ... .. ... . i e 10
3.3 Neubau von Autobahnbricken im Zuge der A 7 ... 11
TR T A I o (8 o =TS (] 11 0= o o 11
3.3.2 Uberfiihrung der KreisstralRe SW 35 uiber die BAB A7 ¢stlich von Kaisten........................ 11
3.4 Weitere Tatigkeiten des Sachgebiets 41 — Tiefbauamt............ooi i 12
341 StralBenunterNalt...........oouuiiii i 12
3.4.2 ArbeitseinSatz fll SONSHQES. ....cciiiiiiiiiii e e e e e e e e e e eeeeanaa e eeeeas 12
3.4.3 Neubau Lkw-Halle und Garagen im Zuge des Neubaus des

Feuerwehrausbildungszentrums mit Verwaltungsgebaude...............ccoooii, 12
3.4.4 Verwaltungseigene StralRenwWarterprifung ..........ccoov oo 12
3.4.5 Projekt UmMSAZSIEUET ........ccieiieeeeies et e e et e e e et s e e e e e e e e et e e e eata e e e eatan e eeennnaeeeens 13
3.4.6 Einfache Prifung der INgenieUrDAUWEIKE ............uuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieieeeneeeneeeeeeeeeeeeneee 13

Sitzung des Ausschusses flr StraRenbau und Radwegeinfrastruktur am 26.10.2023 Seite 2 von 16



¥

v

ANDRATSAMT
CHWEINFURT

3.5 Planungen flr DIitle.....oouuieii e e e e e et s e e e e e e e e et e eaes 14
3.5.1 Deckenbau flr GEMEINAEN ..........oouiieiii e e e e e e e e eeas 14
3.5.2 Radweg entlang der St 2280 ,Madenhausen — Ebertshausen®...................ccccee 14
3.5.3 Geh-/Radweg ,Mdnchstockheim - VOgNItZ"...........ccoooiiiiiiiiiii e 14
3.5.4 Geh-/Radweg ,Eckartshausen — Schnackenwerth®...............ccoooiiiiii 14
4 BeSChIUSSVOISCRIAQE c.ouvviiiii e e e e e e aeaees 15
5 Verzeichnis der verwendeten ADKUIrZUNGEN ...........uuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiee 16

Sitzung des Ausschusses flr StraRenbau und Radwegeinfrastruktur am 26.10.2023 Seite 3 von 16



1 Investitionsprogramm

Aus dem vorliegenden, bis 2027 fortgeschriebenen Investitionsprogramm sind die aktuellen Bau-
und Planungsabsichten des Landkreises Schweinfurt im Stralenbau ersichtlich. Das Investitions-
programm deckt einen Zeitraum von 5 Jahren ab. Es ist aus dem Bedarfsplan abgeleitet.

1.1 BaumalBnahmen mit Restfinanzierung (grin gekennzeichnet)

1.1.1 KreisstralRe SW 46; Ausbau ,,Wiebelsberg - Diittingsfeld*

Die KreisstraRe SW 46 zwischen Wiebelsberg und Diittingsfeld ist mit rund 120 Kfz/24 h die Kreis-
straRe mit der zweitniedrigsten Verkehrsbelastung im Landkreis. Die KreisstralRe SW 46 verlauft
von der StaatsstrafRe 2272 suddstlich von Wiebelsberg bis zur Landkreisgrenze Kitzingen, wo sie
in die KreisstraRe KT 41 Ubergeht. Als Verbindung zur Staatsstral3e 2272, die auch als Zubringer-
stralRe zum Mittelzentrum Gerolzhofen und zur BundesstralRe B 22 fungiert, stellt die Kreisstral3e
SW 46 eine verkehrswichtige Querverbindung im klassifizierten Stral3ennetz im sudlichen Land-
kreisgebiet dar. Neben dem zwischendértlichen Verkehr nimmt die KreisstralRe SW 46 auch den
uberdrtlichen Verkehr zwischen den Landkreisen Kitzingen und Schweinfurt auf und spielt beson-
ders fur die Landwirtschaft eine wichtige Rolle.

Vor dem Ausbau hatte die Kreisstraf3e in diesem Abschnitt eine Fahrbahnbreite von nur ca. 4,80
m. Mit dieser geringen Breite ist der Begegnungsverkehr Kfz / landwirtschaftliches Fahrzeug ohne
Ausweichmanoéver auf das Bankett nicht moglich. Dazu kamen massive Schaden am Oberbau, so
dass ein Vollausbau unumgéanglich war.

Die Lange der Baustrecke der Kreisstralde betrug rund 660 m. Zu der Ausbaumafnahme gehdrte
auch der Umbau des Anschlusses an die Staatsstral3e 2272, wofur der Freistaat Bayern, vertreten
durch das Staatliche Bauamt Schweinfurt, alleiniger Kostentrager war.

Die Bauarbeiten wurden an die Firma STRABAG AG, Schwarzach, vergeben. Diese konnte die
Arbeiten bis Ende 2022 fertig stellen, so dass die StraRe am 10.12.2022 wieder dem Verkehr
Ubergeben werden konnte.

Die veranschlagten Gesamtkosten fir die MalZnahme lagen bei rund 615.000,- €. Davon entfielen
fur den Umbau der Einmiindung rund 85.000,- € auf den Freistaat Bayern. Der Kostenrahmen
konnte erfreulicherweise eingehalten werden.

Fur die MaRRnahme wird ein Zuschuss durch die Regierung von Unterfranken (nach Art. 2 Bayeri-
sches Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz BayGFVG) in Hohe von 250.000,- € gewahrt. Die
Maflnahme wurde im August dieses Jahres schlussgerechnet und der Verwendungsnachweis mit
Datum vom 17.08.2023 der Regierung von Unterfranken vorgelegt. Der Schlussbescheid steht
noch aus.
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1.2 Baumalnahmen, die 2023 abgeschlossen wurden bzw. werden (gelb gekenn-
zeichnet)

1.2.1 Kreisstralle SW 4; Ausbau der Einmundung in die St 2281 bei Wettringen

Das Staatliche Bauamt Schweinfurt hat 2022/2023 die Staatsstrafl3e 2281 zwischen Wettringen
und Aidhausen ausgebaut. Im Ausbauabschnitt liegt auch die Einmindung der SW 4 am sudli-
chen Ortsrand von Wettringen. Der Einmindungsbereich wurde im Zuge des Staatsstralenaus-
baus ebenfalls entsprechend den derzeit geltenden Richtlinien ertiichtigt. So wurde ein Linksab-
biegestreifen ergénzt und der Zufahrtswinkel der KreisstralRe abgeflacht. Der Landkreis Schwein-
furt ist nach dem BayStrWG am Umbau des Einmindungsbereiches beteiligt.

Die Mallnahme des Landkreises ist nach Art. 2 BayGVFG zuwendungsfahig. Der Zuwendungsan-
trag wurde von uns fristgerecht gestellt.

Der Kostenanteil des Landkreises am Umbau der Einmiundung betragt rund 150.000,- €, wovon
der Freistaat Bayern 70.000,- € an Zuwendungen bereit stellt. Die Schlussrechnung der Firma
liegt noch nicht vor. Erst wenn diese vorliegt kann der Verwendungsnachweis erstellt und der Zu-
schuss abgerufen werden.

Im Einmindungsbereich stand ein sog. Kreuzschlepper (Denkmal) des Landkreises, welcher auf-
grund der Baumafinahme abgebaut werden musste. Der Kreuzschlepper befand sich schon seit
Langerem in einem schlechten Zustand und war teilweise beschadigt. Eine Wiederversetzung des
Kreuzschleppers an einen anderen Standort erforderte eine vorausgehende Restaurierung. Die
Wettringer Dorfgemeinschatft setzte sich fiir den Erfolg der Restaurierung ein und organisierte
Uber die Kirchenverwaltung eine Spendenaktion. Damit wurde die Restauration des Denkmals in
Auftrag gegeben. Die Ubrigen Kosten hat der Landkreis Glbernommen. Im April 2023 konnte der
restaurierte Kreuzschlepper an seinem neuen Standort wieder aufgestellt werden

1.3 Laufende, im Programm 2023/2024 aufgenommene MalRnahmen (rot gekenn-
zeichnet)

1.3.1 KreisstralRe SW 55; Ausbau ,,Mailes - Wetzhausen*

Die MalRnahme beinhaltet den Ausbau der KreisstralRe SW 55 ab Ortsausgang Mailes bis zur Ein-
mundung in die Kreisstral3e SW 32 nordlich von Wetzhausen.

Die Kreisstrale SW 55 verlauft von der StaatsstralRe 2280 bei Oberlauringen nach Mailes und
Wetzhausen bis zur Landkreisgrenze Hal3berge, wo sie in die Kreisstral3e HAS 36 tibergeht. Als
Verbindung der StaatsstraRe 2280, die als sehr bedeutende Verkehrsverbindung zwischen dem
Oberzentrum Schweinfurt und dem Bundesland Thiringen gilt, und dem Grundzentrum Hofheim i.
UFr., stellt die Kreisstral3e SW 55 eine verkehrswichtige Querverbindung im klassifizierten Stra-
Rennetz im nordlichen Landkreisgebiet dar. Neben dem zwischendrtlichen Verkehr nimmt die
KreisstralRe SW 55 auch den tberdrtlichen Verkehr zwischen den Landkreisen Hal3berge und
Schweinfurt auf und spielt besonders fur die Landwirtschaft eine wichtige Rolle.

Vor dem Ausbau betrug die Fahrbahnbreite nur ca. 5,30 m, was im Begegnungsverkehr Kfz /
landwirtschaftliches Fahrzeug immer wieder geféahrliche Situationen hervorrief.
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Die Stral3e wies massive Schaden am gesamten Oberbau auf. Aul3erdem beinhaltete der Stra-
Benbelag teer-/pechhaltige und somit gesundheitsschadliche Bestandteile, die im Zuge des Aus-
baus entsorgt wurden.

Die Lange der Baustrecke der Kreisstraf3e betragt rund 831 m.
Die Kreisstral3e erhalt eine neue standardméfige Fahrbahnbreite von 6,00 m. Die Bankette haben
eine Breite von jeweils 1,00 m. Hinzu kommen noch die beidseitigen Entwasserungsgraben.

Die veranschlagten Gesamtkosten fur die Mal3nahme liegen bei rund 1,1 Mio. €. Die Baukosten
fur einen Kilometer Kreisstralenausbau haben sich damit seit 2018 um rund 100% verteuert! (von
500.000 €/km auf 1.000.000 €/km). Einen maRgeblichen Anteil tragen die immens gestiegenen
Entsorgungskosten, die vorliegend mit rund 260.000,- € rund 25% der Gesamtkosten ausmachen.

Fur die Ma3nahme wird ein Zuschuss durch die Regierung von Unterfranken (nach Art. 2 Bayeri-
sches Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz BayGFVG) in Hoéhe von 510.000,- € gewahrt.

Die Bauarbeiten wurden im Marz 2023 ausgeschrieben und an den wirtschaftlichsten Bieter, die
Firma STRABAG AG, Schwarzach, vergeben. Nachdem im Friihjahr und Sommer noch die arten-
schutzrechtlichen MaRnahmen umgesetzt werden mussten (Umsiedelung der Zauneidechse),
fand der offizielle Spatenstich fur die Bauarbeiten am 29.08.2023 statt. Der Abschluss der Arbei-
ten ist fir Anfang Dezember 2023 vorgesehen.

1.4 Fur 2023/2024 vorgesehene Baumalinahmen (blau gekennzeichnet)

1.4.1 KreisstralRe SW 34; Ausbau ,,Wilfershausen - Landkreisgrenze, BA 11*

Der Ausbau dieser Teilstrecke ist erstmals im Investitionsprogramm 2007 — 2011 fur das Jahr
2011 aufgenommen. Die Strecke zwischen Wilfershausen und der Landkreisgrenze hat insge-
samt eine Lange von 3,6 km, wobei ein Zwischenstiick mit ca. 1,2 km Lange im Jahr 1995 mit
5,50 m Fahrbahnbreite schon einmal ausgebaut wurde.

In den bisher nicht ausgebauten Teillangen ist die Kreisstral3e nur ca. 5,10 — 5,40 m breit; die
Fahrbahn weist groRere Schaden auf (Risse, Verdriickungen, keine ausreichende Frostsicher-
heit); die Bankette sind zu schmal; die Entwésserungseinrichtungen sind ungentigend. Ebenso
stellen die Defizite in der Linienfiihrung Verkehrssicherheitsprobleme dar. Insgesamt prasentiert
sich die KreisstralRe SW 34 mit dem schlechtesten Zustand aller KreisstraRen im westlichen Land-
kreisgebiet.

Die Ausbauplanung umfasst den gesamten Stral3enzug, d. h. auch das bereits ausgebaute Mittel-
stick, wobei dieses lediglich auf 6,00 m verbreitert wird. Der restliche StralRenoberbau bleibt somit
bestehen.

Die Entwurfsplanung zum Ausbau der Kreisstraf3e wurde im Juli 2020 fertig gestellt und der Zu-
wendungsantrag fristgerecht bei der Regierung von Unterfranken eingereicht.
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Seit mehr als drei Jahren laufen die Grunderwerbsverhandlungen, wobei noch immer acht Eigen-
timer ausstehen. Nach mehrmaligen Gesprachen mit den Eigentimern, erscheint eine Aussicht
auf eine gtliche Einigung nicht mdglich.

Zusétzlich haben neueste Untersuchungen ergeben, dass das Gebiet entlang der Stral3e fast
durchgéngig als Lebensraum der Zauneidechse einzustufen ist. Dies erfordert umfangreiche und
zeitaufwandige MafRnahmen zur Vergramung und Umsiedelung im Vorfeld der MaRnahme. Diese
konnen jedoch erst nach Abschluss der Grunderwerbsverhandlungen durchgefuhrt werden.

Die bauliche Umsetzung muss daher um mindestens ein weiteres Jahr auf 2025 verschoben wer-
den.

Bestandteil der Malinahme war auch der Umbau des Knotenpunktes St 2293 — KG 42 — SW 34.
Dazu wurde ein Linksabbiegestreifen in die Staatsstral3e eingebaut und die Anschlussaste ertlich-
tigt. Die Federfuhrung lag hier beim Landkreis Bad Kissingen.

Die Bauarbeiten zum Kreuzungsumbau wurden Ende 2022 ausgeschrieben und im Frihjahr 2023
fertig gestellt. Dem Tiefbauamt oblagen die Planung der MaRhahme sowie die Ausschreibung und
Uberwachung der Bauarbeiten.

1.4.2 KreisstraBe SW 8; Ausbau ,,OD Dittelbrunn*

Die Gemeinde Dittelbrunn beabsichtigt, in den nachsten Jahren die Sanierung des Kanals und die
Umgestaltung der StralRennebenflachen anzugehen. Die Schaden im StralRenoberbau und an den
Entwasserungseinrichtungen der KreisstraRe SW 8 in der OD Dittelbrunn sind so gravierend, dass
die Stral3e ebenfalls von Grund auf saniert werden muss. Die Malinahme kann nur als Gemein-
schaftsmafRnahme durchgefiihrt werden und wurde somit 2017 ins Investitionsprogramm aufge-
nommen.

Insgesamt ist der Ausbauabschnitt rund 1.390 m lang und erstreckt sich von der Marienbachbri-
cke nordlich Dittelbrunn lGber die gesamte Ortsdurchfahrt bis zum sidlichen Ortsrand von Dittel-
brunn. In diesem Zuge werden auch die Briickenkappen der Marienbachbriicke erneuert, die kor-
rosionsbedingte Schaden am Beton aufweisen.

Insgesamt wird die MaRnahme auf rund 2,0 Mio. € geschatzt. Davon entfallen rund 1,5 Mio. € auf
die KreisstraRe und rund 500.000,- € auf die Gehwege.

Die Entwurfsplanung ist soweit abgeschlossen, so dass der Zuwendungsantrag in den ndchsten
Tagen eingereicht werden kann. Dazu ist noch die Vereinbarung zwischen dem Landkreis und der
Gemeinde tUber den gemeinschaftlichen Ausbau der Ortsdurchfahrt zu schlief3en.

Nach Auskunft der Gemeinde Dittelbrunn befinden sich die Planungen der Abwasseranlage in der
Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung), so dass die Arbeiten in diesem Jahr wohl nicht mehr ausge-
schrieben werden kdnnen. Da die Tiefbauarbeiten der Gemeinde im Vorfeld auszufiihren sind, ist
eine bauliche Umsetzung der Stral3enbauarbeiten 2024 sehr unwahrscheinlich. Um dennoch flexi-
bel zu bleiben, wurde der Finanzierungszeitraum im Investitionsprogramm angepasst und tber
zwei Jahre gestreckt.
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1.5 Weitere Planungen

1.5.1 KreisstralRe SW 2; Verstarkung und Verbreiterung ,,Brebersdorf — Egenhau-
sen (St 2277)“

Die Kreisstrale SW 2 wurde in den Jahren 1983 bis 1986 von der Einmindung in die B 303 bis
Brebersdorf, einschliel3lich der Umgehung Brebersdorf und weiter bis zur Einmiindung in die
StaatstralRe 2277 mit 5,50 m Fahrbahnbreite nach der damaligen Bauklasse V ausgebaut.

In der Zwischenzeit ist die KreisstraRe SW 2 Teil der Bedarfsumleitungsstrecke U 62 der Bunde-
sautobahn A 7. Die durchschnittliche tagliche Verkehrsbelastung hat sich seit dem Ausbau stark
erhdht, wobei sich der Schwerverkehrsanteil nahezu verdoppelt hat. Dies hat zu tiefen Spurrinnen,
Rissen in der Fahrbahn, Randabdrickungen und laufenden Schaden am Bankett gefiihrt. Die
Schadensbilder zeigen deutlich, dass die vorhandene Stral3enbreite zu gering ist.

Ebenfalls entspricht die Einmindung der KreisstraRe SW 35 auf Grund des fehlenden Linksabbie-
gestreifens nicht mehr den heutigen Anforderungen an die Verkehrssicherheit.

Um die ungenigenden Verkehrsverhaltnisse auf Dauer mit wirtschaftlichem Aufwand zu sanieren,
wurde der 1. Abschnitt zwischen der B 303 und Brebersdorf im Jahr 2015 verbreitert und ver-
starkt. Die Planung fur die Verbreiterung und Verstarkung des weiterfiihrenden ca. 1,9 km langen
2. Abschnitts bis zur Einmindung in die St 2277 ist fiir ndchstes Jahr geplant. Die bauliche Um-
setzung ist flr 2025 vorgesehen.

1.5.2 KreisstralRe SW 31; Ersatzneubau Wernbriicke

Zwischen Geldersheim und Schweinfurt verlaufen derzeit beidseits der Kreisstra3e SW 31 zwei
Radwege. Beide sind mit 1,50 bis 2,00 m sehr schmal. Der siidliche Radweg ist durch die unmit-
telbar angrenzenden Baume derart beschadigt, dass eine dauerhafte Sanierung nicht mdglich ist.
Die Gemeinde Geldersheim hat daher als Ersatz des stidlichen Radweges den Neubau eines
kombinierten Wirtschafts- und Radweges auf einer landwirtschaftlichen Wegetrasse stidlich der
Baumreihe ins Auge gefasst.

Die Deutsche Bahn AG beabsichtigt, die Bahntberfihrung in der Geldersheimer StralRe (Schwein-
furt Bergl) neu zu bauen. Dabei soll die Durchfahrtshéhe und die Stitzweite vergrof3ert werden, da
die Stadt Schweinfurt beidseits einen Geh- und Radweg anlegen méchte. Um den Geldersheimer
Radweg an den Radweg der Stadt Schweinfurt anzuschliel3en, muss dieser tber die Wern gefthrt
werden. Es ist damit die Verbreiterung der Wernbrticke erforderlich.

Die Wernbriicke stammt aus dem Jahr 1976 und entspricht nicht mehr den aktuellen Anforderun-
gen. Sie ist derzeit auf 30 Tonnen beschrankt. Eine Verbreiterung der Briickenkappen auf 3,50 m
ist aus statischen Griinden nicht moglich.

Die Briicke miisste daher als Gemeinschaftsmalinahme neu errichtet werden.

Inzwischen gibt es nahere Informationen seitens der DB Netz AG. Demnach waére der Ersatzneu-

bau der Bahnbrticke friihestens 2028 mdéglich. Es ist aber wahrscheinlich, dass dieser Termin
noch weiter nach hinten verschoben wird.
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Auch die Gemeinde Geldersheim hat die Radwegplanungen bisher nicht weiterverfolgt, so dass
der Radwegebau frihestens 2025 erfolgen konnte. Die Brickenbaumaf3inahme wird daher eben-
falls auf das Jahr 2025 verschoben.

Sollte sich die Gemeinde Geldersheim géanzlich gegen den Radwegneubau entscheiden, schlagen
wir vor, den Ersatzneubau spatestens mit Neubau der Bahnbrticke anzugehen, um die dann oh-
nehin erforderliche Vollsperrung der Strecke auszunutzen.

1.5.3 KreisstralRe SW 22; Ausbau OD Wipfeld

Die Fahrbahn und die Entwasserungseinrichtungen der SW 22 in der OD Wipfeld weisen in den
letzten Jahren immer groRere Schaden auf. Auch die stdndigen Aufgrabungen auf Grund von Not-
fallreparaturen an Versorgungsleitungen und infolge des Breitbandausbaus verschéarfen diesen
Zustand. Dabei hat sich gezeigt, dass die Fahrbahn keinen ausreichend frostsicheren Oberbau
aufweist.

Die Gemeinde Wipfeld will neben den Gehwegen auch die Kanal- und Wasserleitungen, zumin-
dest in Teilbereichen sanieren.

Aufgrund ineinandergreifender Arbeiten und zur Minimierung der Zeit der Vollsperrung soll die
MalRnahme als Gemeinschaftsmaflinahme durchgefiihrt werden. In dem Zuge planen wir auch den
Ersatzneubau oder wenn mdglich eine Ertlichtigung der Kembachbriicke in der Ortsdurchfahrt, da
diese aus dem Jahr 1980 nur fir 30 Tonnen ausgelegt ist. AulRerdem ist die dstliche Briicken-
kappe zu schmal, so dass sich auf der Briicke eine Engstelle im Gehweg ergibt.

2 Deckenbauprogramm 2024

Wie jedes Jahr sind auch heuer wieder auf Teilstrecken des KreisstralRennetzes Ausmagerungs-
und Zerfallserscheinungen bzw. starke Abnutzungen der Decke und weiterer Stral3enbestandteile
festzustellen. Um gréRere Schaden am weiteren StralRenoberbau zu vermeiden bzw. um die Ver-
kehrssicherheit zu gewéahrleisten, ist der Einbau von neuen Deckschichten bzw. die Sanierung auf
folgenden Teilstrecken vorgesehen:

Folgende Teilstrecken sind geplant:

KreisstraRe SW 5 St 2280 - Hesselbach”, ca. 2.200 m ca. 210.000,- €
KreisstraRe SW 8 ,Pfandhausen — SW 19% ca. 2.250 m ca. 210.000,- €
KreisstralRe SW 22 ,Wipfeld - Landkreisgrenze®, ca. 1.360 m ca. 165.000,- €
KreisstralRe SW 52 ,Bischwind - Hundelshausen®, ca. 1.850 m ca. 175.000,- €

Gesamt ca. 760.000,- €

Das Investitionsvolumen fiir die DeckenbaumafRnahmen 2023 wurde mit 750.000,- € beschlossen,
so dass sich der Ansatz fur 2024 in etwa auf dem diesjahrigen Niveau befindet.
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Es wird darauf hingewiesen, dass dieses Programm evtl. durch unvorhersehbare &ufRere Einfliisse
(z. B. verzbgerte Arbeiten durch Vorgangergewerke Dritter, unvorhersehbare Leitungsverlegun-
gen, verzodgerte Anschlussplanungen etc.) nicht in allen Punkten im geplanten Umgriff verwirklicht
werden kann. Die evtl. freiwerdenden Mittel werden durch sinnvolle Erweiterungen bei den Gbri-
gen MalRhahmen des Deckenbauprogramms im Rahmen des Haushaltsansatzes verbaut.

3 Weitere Informationen, Sonstiges

3.1 Allgemeines

Der Landkreis Schweinfurt ist seit Jahren bemiiht, die Kreisstral3en entsprechend den heutigen
Verkehrserfordernissen auszubauen. In den vergangenen Jahren und Jahrzehnten wurde dieses
Ziel bei ca. 97,7% (= 293,67 km von derzeit 300,46 km gesamt) der Kreisstraf3en erreicht.

Nach Fertigstellung der Ausbaumafnahme SW 55 Mailes — Wetzhausen wird der Ausbaustand
rund 98% betragen. Dieser Wert belegt im Vergleich aller Bayerischen Stra3enbaulasttrager seit
Jahren einen absoluten Spitzenplatz.

In den nachsten Jahren und Jahrzehnten werden allerdings immer wieder Ausbaumalnahmen
(Verbreiterung und Verstarkung) an bereits als ausgebaut geltenden Streckenabschnitten hinzu-
kommen, die aufgrund von geédnderten Rahmenbedingungen (z.B. Uberproportionaler Anstieg des
Schwerverkehrs) und/oder wegen zwischenzeitlich aufgetretener Schaden notwendig werden.
Eine grof3e Rolle spielt dabei der landwirtschaftliche Verkehr auf Grund immer gréf3er werdender
Maschinen.

In der Vergangenheit und auch kinftig war bzw. ist der Ausbau nur bei entsprechender Bezu-
schussung mdglich. Seit 01.01.2007 kommen hierfiir vor allem Mittel nach Art. 2 des Bayerischen
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes (BayGVFG) in Frage. Der seit 2013 geltende Fordersatz
von ca. 50% wurde 2020 auf 40% reduziert und 2021 wieder auf 50% angehoben.

3.2 Radwege im Landkreisgebiet

Das in der 2003-er Sitzung vorgestellte und in den Folgejahren erganzte ,Radwegekonzept im
Landkreis Schweinfurt® wurde auch 2023 fortgeschrieben.

Im ,Konzept® sind nur ,tatsachliche Radwege* beriicksichtigt, die grotenteils mit Fordermitteln
nach BayGVFG, oder BayFAG bezuschusst wurden. Ebenso sind die kombinierten Wirtschafts-
und Radwege (,Lickenschlussprogramm® des Amtes fur Landliche Entwicklung Unterfranken) mit
aufgenommen.

2023 wurden der kombinierte Wirtschafts- und Radweg im Zuge der Ortsumgehung von Ménch-
stockheim sowie der vom Markt Werneck geplante Radweg entlang der Kreisstrale SW 29 zwi-
schen Eckartshausen und Schnackenwerth aufgenommen.

Rund 81,7 km unserer KreisstraRen verfiigen tGber einen stralenbegleitenden Geh- und Radweg.
Davon befinden sich 28,7 km in der Baulast des Landkreises und 53,0 km in der Baulast der je-
weiligen Gemeinde. 2023 ist kein weiterer Radweg hinzugekommen, da der Bau des Radweges
entlang der Kreisstral3e SW 53 zwischen Mdnchstockheim und Végnitz verschoben wurde, nach-
dem in die Trasse zuerst eine neue Abwasserdruckleitung verlegt werden soll.
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3.3 Neubau von Autobahnbriicken im Zuge der A 7

3.3.1 Talbricke Stettbach

Die Talbriicke Stettbach im Zuge der A 7 Uber die KreisstraRe SW 15 stammt aus dem Jahr 1966
und muss aufgrund des insgesamt schlechten Bauwerkszustandes und der fiir die heutigen Ver-
kehrsverhéltnisse nicht mehr ausreichenden Tragreserven erneuert werden. Die Bauwerksbreite
wird bereits flr einen sechsstreifigen Autobahnausbau ausgelegt. Die Kosten der MalRnahme be-
laufen sich auf rund 27 Mio. Euro.

Es sind zwei Bauphasen vorgesehen. In der ersten Bauphase wird das Bauwerk der Richtungs-
fahrbahn Wirzburg hergestellt. Der Verkehr wird wahrenddessen vierstreifig Gber das vorhandene
Teilbauwerk der Richtungsfahrbahn Fulda geftihrt.

In der zweiten Bauphase wird das Bauwerk der Richtungsfahrbahn Fulda gebaut. Der Verkehr
wird hierfur auf das neu erstellte Teilbauwerk der Richtungsfahrbahn Wrzburg umgelegt. Die
MalRnahme soll bis Ende 2025 abgeschlossen sein. Die Arbeiten liegen derzeit im Zeitplan.

Die Bauarbeiten wirken sich auch auf den Verkehr der Kreisstral3e aus. Um auch den Radverkehr
wahrend dieser Zeit sicher abzuwickeln, wurde durch die Autobahn GmbH ein provisorischer
Fahrstreifen an die KreisstraRe angebaut und die Fahrstreifen wurden eingeengt.

3.3.2 Uberfiihrung der KreisstralRe SW 35 iber die BAB A7 dstlich von Kaisten
Derzeit laufen die Bauarbeiten fiir die Erneuerung des Briickenbauwerks 634a, Uberfiihrung der
KreisstralRe SW 35 Uber die A7 6stlich von Kaisten. Das alte Bauwerk wurde in der Nacht vom
24.09.2022 auf 25.09.2022 abgebrochen. Die Arbeiten sollten bis Ende 2023 abgeschlossen sein,
werden aber voraussichtlich bis Mitte 2024 andauern.

Im Zuge der MalBnahme ist die KreisstralRe SW 35 zwischen der Ortsdurchfahrt Kaisten und der
Einmindung in die SW 2 gesperrt.

Die neue Fahrbahnbreite der KreisstralRe auf der Briicke wird von 5,00 m auf 6,00 m vergréf3ert,
was eine deutliche Verbessrung der Verkehrsverhéaltnisse auf der Briicke mit sich bringt.
Kostentrager der Mal3nahme ist der Bund.
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3.4 Weitere Tatigkeiten des Sachgebiets 41 — Tiefbauamt

3.4.1 StralBenunterhalt

Neben den ,normalen® Unterhaltsarbeiten sind die Maharbeiten und der Winterdienst ein wesentli-
cher Bestandteil unserer Téatigkeit. Hinzu kommen Pflegearbeiten der eigenen Okoflachen im
Zuge von StraBenbaumalnahmen, sowie Pflegearbeiten im Zusammenhang mit den Liegenschaf-
ten des Landkreises.

Der Winter 2022/2023 war relativ mild und unproblematisch. So traten keine extremen Schneever-
wehungen oder Blitzeis auf. Ebenso gab es nur wenig Schnee, daflr aber relativ viele Tage mit
Temperaturen um den Gefrierpunkt. So waren von November bis Ende Méarz nur 60 Volleinsatze
erforderlich (Vorjahr: 71). Insgesamt wurden ca. 1.400 t Salz und Sole auf die KreisstralRen und
die von uns mitbetreuten Gemeindestral3en aufgebracht. Dies bedeutet, dass der vergangene, re-
lativ milde Winter, einen leicht unterdurchschnittlichen Winterdienstaufwand erfordert hat.

3.4.2 Arbeitseinsatz fur Sonstiges

Die von uns im Laufe des Jahres erledigten Arbeiten aulR3erhalb der StraRenunterhaltung werden
voraussichtlich eine GréRenordnung von ca. 105.000,- € erreichen. Darin nicht enthalten sind die
Personal- und Maschinenkosten fir den Neubau der Lkw-Halle und der Garagen.

Hinzu kommen noch die Einsétze der Gartenkolonne fir die Pflege der landkreiseigenen Grin-,
Sport- und AufRenflachen in Hohe von etwa 210.000,- €.

3.4.3 Neubau Lkw-Halle und Garagen im Zuge des Neubaus des Feuerwehrausbil-
dungszentrums mit Verwaltungsgebaude

Durch den Neubau des Feuerwehrausbildungszentrums mit Verwaltungsgebaude missen auch

mehrere Nebengebaude der StralRenmeisterei weichen. Die Ersatzneubauten miissen im Vorfeld

der eigentlichen Baumaflnahme des Feuerwehrausbildungszentrums an anderer Stelle wiederer-

richtet werden. In dem Zuge sollen auch die Raumbedarfe neu ermittelt und geordnet werden, so

dass insgesamt auch die Betriebsablaufe optimiert werden kénnen.

Es wurden eine neue Lkw-Halle und vier Garagen fiir die Dienstfahrzeuge errichtet.

Die Planung und Umsetzung erfolgte in Eigenregie in einem Zeitraum von 7 Monaten.

3.4.4 Verwaltungseigene StralRenwarterprufung

Vom 21. bis 24. August 2023 fand zum 15. Mal die verwaltungseigene Stral3enwarterprifung in
Gerolzhofen statt. Nachdem sich die Umbaumafnahmen auf dem Gelénde des staatlichen Ausbil-
dungszentrums bis ins nachste Jahr hinziehen werden, musste die diesjahrige Prifung wieder in
den Kreisbauhof Gerolzhofen und in die Raumlichkeiten der Ludwig-Derleth-Realschule verlegt
werden. Aul3erdem gab es mit 75 Priflingen einen erneuten Teilnehmerrekord.

In dem sechskopfigen Prifungsausschuss ist allein der Landkreises Schweinfurt mit drei Mitglie-
dern vertreten.
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3.4.5 Projekt Umsatzsteuer

Durch die Kopplung der Besteuerung an die Korperschaftsteuer waren juristische Personen des
offentlichen Rechts bisher nur in Fallen des Vorliegens eines Betriebs gewerblicher Art umsatz-
steuerpflichtig. Dies hat sich durch die Einfuhrung des 8§ 2b des Umsatzsteuergesetzes (UStG)
grundlegend geandert. Die Anderung war erforderlich, um das nationale Umsatzsteuerrecht an
europarechtliche Vorgaben der Mehrwertsteuersystemrichtlinie anzupassen. Hiervon ist auch das
Tiefbauamt in weiten Teilen betroffen, z. B. bei den Winterdienstkooperationen, Planungsleistun-
gen oder Verkehrssicherungsarbeiten fur Dritte.

Das neue Umsatzsteuergesetz sollte zum 01.01.2023 in Kraft treten. Nach mehr als einer einjahri-
gen Vorbereitungszeit wurden alle vom Tiefbauamt durchgefiihrten Leistungen auf eine mogliche
(zukunftige) Steuerpflicht analysiert und erfasst. Aus hiesiger Sicht hatte die Umsetzung zum
01.01.2023 erfolgen kdnnen. Aufgrund einer Gesetzesinitiative der Bundesregierung wurde eine
Verlangerung im Rahmen des Jahressteuergesetzes 2022 umgesetzt, welches am 02.12.2022
beschlossen wurde. Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 16.12.2022 dem JStG 2022 zuge-
stimmt. Das alte Umsatzsteuerrecht kann durch die 6ffentliche Hand somit noch bis einschlief3lich
des Jahres 2024 angewendet werden. Der Landkreis Schweinfurt hat sich dazu entschlossen, die
Umsetzung bis zum 31.12.2024 auszusetzen.

3.4.6 Einfache Prifung der Ingenieurbauwerke

Der Landkreis Schweinfurt hat insgesamt 56 Ingenieurbauwerke im Zuge von Kreisstraf3en in sei-
ner Baulast. Diese teilen sich auf in 52 Bricken (lichte Weite =2 2,00 m) und 4 Stitzbauwerke
(sichtbare Hohe = 1,50 m).

Nach der DIN 1076 ,Ingenieurbauwerke im Zuge von Strafken und Wegen, Uberwachung und Prii-
fung“ sind alle Ingenieurbauwerke in regelmafRigen Abstédnden zu prifen. Dabei sind die Ingeni-
eurbauwerke jedes sechste Jahr einer Hauptprifung und jedes sechste Jahr einer einfachen Pri-
fung zu unterziehen. In dem Zuge wird fir jedes Bauwerk eine Zustandsnote (1,0 bis 4,0) ermittelt.
Nach den Hauptprifungen 2019/2020 wurde 2022/2023 (drei Jahre nach einer Hauptprifung) die
einfache Prifung in Auftrag gegeben. Eine nennenswerte Verschlechterung war nicht festzustel-
len. Die schlechteste Note mit 2,9 hat die Unkenbachbricke im Zuge der KreisstralRe SW 28 bei
Schwebheim. Weitere 13 Briicken haben mit der Zustandsnote 2-5 bis 2,9 einen noch ausreichen-
den Zustand. Der Grof3teil der Bauwerke befindet sich also in gutem (1,5 — 1,9) und befriedigen-
dem (2,0 — 2,4) Zustand.

Zustand der Ingenieurbauwerke
im Zuge von Kreisstrallen
35
30
25
20
15
10
5
' m

1,0-1,4 1,5-19 2,0-2,4 2,5-2,9 3,0-3,4 3,5-4,0

0 0
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3.5 Planungen fur Dritte

3.5.1 Deckenbau fur Gemeinden
Auf Grund des Umfangs der Arbeiten wurden die Deckenbauarbeiten auch 2023 in zwei Losen
ausgeschrieben.

o Bei der Deckenbauausschreibung 2023, Teil 1 wurden folgende MaRhahmen mit aufgenommen:

- fur die Gemeinde Schonungen die Sanierung von Gemeindestraf3en in Waldsachsen und
Marktsteinach,
- fur die Gemeinde Wipfeld die Sanierung der Strale ,Zur Mainfahre*.

o Bei der Deckenbauausschreibung 2023, Teil 2 wurden folgende MaRhahmen mit aufgenommen:

- fur die Gemeinde Bergrheinfeld verschiedene OrtsstraRen in Bergrheinfeld

- fur die Gemeinde Gochsheim die Sanierung der Goéthestral3e und der Uhlandstral3e,

- fur die Gemeinde Uchtelhausen die Sanierung von Gehwegen in Madenhausen

- fur die Gemeinde Euerbach die Sanierung der OrtsstralRen Am Minsterholz und Am Fin-
kenweg.

3.5.2 Radweg entlang der St 2280 ,,Madenhausen — Ebertshausen*

Die Gemeinde Uchtelhausen plant den Bau eines Radweges von Madenhausen nach Ebertshau-
sen entlang der Staatsstral3e in kommunaler Sonderbaulast (Art. 13f FAG ,Projektférderung®). Wir
wurden mit den Ingenieurleistungen beauftragt.

Die Radwegtrasse fuhrt durch bewegtes Gelande mit vielen Zwangspunkten, womit auch gréRere
Eingriffe in Waldflachen erforderlich werden.

Die Vorplanung wurde erstellt und nach einer Ortsbegehung mit der Unteren Naturschutzbehdrde
und auf Grund von Grunderwerbsproblemen mehrfach angepasst. Die Entwurfsplanung ist fertig
gestellt. Derzeit wird die Landschaftspflegerische Begleitplanung erstellt. Nach Vorlage der Land-
schaftspflegerischen Begleitplanung kann der Zuwendungsantrag bei der Regierung gestellt wer-
den.

3.5.3 Geh-/Radweg ,,Monchstockheim - Vognitz*

Die Gemeinde Sulzheim plant den Neubau eines Radweges entlang der KreisstralRe SW 53 zwi-
schen Monchstockheim und Vognitz. Wir haben die Entwurfsplanung dieser Mal3hahme zum
26.11.2018 vorgelegt.

Nach langwierigen Grundstiicksverhandlungen konnte mit allen Grundsttickseigentimern eine Ei-
nigung erzielt werden. Im Frihjahr wurden vorbereitende Rodungsarbeiten durchgefihrt.

Der fur 2023 geplante Bau wurde nochmals in die Zukunft verschoben, weil in die Wegtrasse noch
eine neue Abwasserdruckleitung verlegt werden soll. Diese Arbeiten missen im Vorgriff auf die
Wegebauarbeiten durchgefihrt werden.

3.5.4 Geh-/Radweg ,,Eckartshausen — Schnackenwerth*
Der Markt Werneck mdchte entlang der KreisstralRe SW 29 eine Geh- und Radwegverbindung
zwischen Eckartshausen und Schnackenwerth schaffen. Dazu wurden im Vorfeld der Planungen
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verschiedene Trassenvarianten vor Ort untersucht. Nach Abwagung verschiedener Belange (Na-
turschutz, Grunderwerb, Topographie) hat man sich auf eine Fiihrung stdlich parallel der Kreis-
stralRe festgelegt.

Die Malinahme mit einer Lange von rund 3,3 km ist in zwei Abschnitte unterteilt. Der Abschnitt 1
erstreckt sich von Eckartshausen bis zur Einmindung nach Schleerieth. Der 2. Abschnitt umfasst
die Strecke Schleerieth bis nach Schnackenwerth, wo der Weg dann an die Weiterfihrung Rich-
tung Werneck anbindet.

Der Vorentwurf ist fertig gestellt. Die Landschaftspflegerische Begleitplanung soll demnéchst ver-
geben werden. Auch hier ist mit gro3eren artenschutzrechtlichen Malinahmen zu rechnen.
Bauliche Umsetzung fir den 1. Abschnitt wéare Anfang 2025 realistisch.

4 Beschlussvorschlage

4.1. Der Ausschuss fir StralBenbau und Radwegeinfrastruktur stimmt den ,flir 2024/2025 vorge-
sehenen Baumalnahmen® (Lfd. Nr. 4 und 5 des Investitionsprogramms) zu.

4.2. Der Ausschuss fir StralBenbau und Radwegeinfrastruktur stimmt den weiteren Planungen
(Lfd. Nr. 6 bis 8 des Investitionsprogramms) zu.

4.3. Der Ausschuss fur Straenbau und Radwegeinfrastruktur stimmt dem Deckenbauprogramm
2024 mit einem Investitionsvolumen von 760.000,- € zu.

4.4. Im Ubrigen nimmt der Ausschuss fiir StraRenbau und Radwegeinfrastruktur die ,Erléauterun-
gen“ zur Kenntnis.
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5 Verzeichnis der verwendeten Abkiirzungen

AJE-Flache

ALE
BayFAG
BayGVFG
BayStrwG
DTV

FN

FstrG
oD

RAL
RASt

RQ

RS
StBA
UNB
VN

WSA
WWA

Lol be bl

l

Ll

Ll

!

!

Ausgleichs- und/oder Ersatzflache (= nach Naturschutzgesetz erforderliche
AusgleichsmalZnahme)

Amt fir Landliche Entwicklung (friher: Flurbereinigungsdirektion)

Bay. Finanzausgleichsgesetz

Bay. Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz

Bayerisches Stral3en- und Wegegesetz

Durchschnittlicher taglicher Verkehr (im Jahresmittel)
FortfUhrungsnachweis (Beschreibung der Veranderungen durch z.B. Teil-
flachenverkauf und anschlieBender Abmarkung durch Vermessungsamt)
Bundesfernstral3engesetz

Ortsdurchfahrt (= der innerhalb der geschlossenen Ortslage liegende Teil
einer klassifizierten Stral3e, der auch der ErschlieBung der anliegenden
Grundstlicke dient)

Richtlinien fur die Anlage von Landstraf3en

Richtlinien fur die Anlage von Stadtstral3en

Regelquerschnitt einer Stral3e (z.B. RQ 7,5 = 5,50 m Fahrbahnbreite und
beidseits je 1,00 m Bankett)

Regierungsschreiben

Staatliches Bauamt Schweinfurt (u.a. zustéandig fur Bundes- und StaatsstralRen)
Untere Naturschutzbehotrde

Verwendungsnachweis (= Nachweis der bestimmungsgemalfen
Verwendung von Fordermitteln)

Wasserstral3en- und Schifffahrtsamt

Wasserwirtschaftsamt

Sitzung des Ausschusses flr StraRenbau und Radwegeinfrastruktur am 26.10.2023 Seite 16 von 16





